
März 2021 

Willkommen im März und der Hoffnung auf Normalität, Frühling 
und Sonnenschein. Leider hat unser Daumen drücken nicht viel 
bewirken können, sodass wir in diesem Monat nicht vollzählig sind 
und immer noch auf einige WeidenKITZ verzichten müssen.  
Trotz der aktuell herausfordernden Situation lassen wir uns nicht 
unterkriegen und versuchen, die Tage möglichst BUNT für alle zu 
gestalten. Die Kinder haben besonders viel Freude daran, unsere 
vielfältige Auswahl an Gesellschaftsspielen zu nutzen, sodass in 
diesem Monat viel gespielt wurde. Diese Zeit in der gemütlichen 
Bücherei oder auf dem Teppich im Gruppenraum sind tolle 
Kleingruppenaktionen, regen den Austausch untereinander an und 
stärken das Gruppengefühl der Kinder. Besonders schön ist es, dass 
die Kleingruppen wechseln und so alle miteinander spielen können.  

 

In diesem Monat haben wir erneut mit allen Sinnen geforscht und 
dabei besonders den Geruchs- und Geschmackssinn angesprochen.  



Die Wackelzähne haben die Thematik „Sinne“ ebenfalls aufgegriffen, 
nur das es für diese Kleingruppe etwas schwieriger gemacht wurde. 

 



Auch in diesem Monat 
haben wir unsere Zeit 
wieder genutzt und für 
unser Frühstück jede 
Woche frisches Brot 
gebacken. Besondere 
Highlights in unserer 
Back- und Kochstube 
waren in diesem Monat 
Pizzaschnecken, Muffins 
und ein Möhrenkuchen.  

Zur Mitte des Monats war es dann wieder soweit, wir mussten wegen 
eines Falls von Corona schließen und uns für zwei Wochen in 
Quarantäne begeben. Leider konnten wir dann erst wieder am 
29.03.2021 für alle Familien die Türen öffnen.  
 
Zu guter Letzt gab es dann aber doch etwas 
positives; unser Außengelände vorne wird 
immer schöner und vielfältiger. Neben 
unseren tollen neuen Fahrzeugen gibt es 
jetzt sogar ein Holzpferd und ein Holzpony 
im Garten, welche liebevoll von unseren 
WeidenKITZ umsorgt und ausgeritten 

werden. Als die 
Sonne rauskam, 
haben wir direkt 
einen Apfelbaum 
eingepflanzt und die Blumenkästen und 
Töpfe mit Frühlingspflanzen verschönert. 
Und als wäre das nicht genug, wurde uns 
von unserer lieben Vermieterin ein 
Klettergerüst 
geschenkt.   

Das hat uns allen wieder einmal gezeigt, 
dass wir in diesen doch eher negativ 
behafteten Zeiten immer wieder das 
positive aus kleinen Momenten ziehen 
müssen :-)


